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STIMMEN-IMMan rade YWM 
Kriegsjcjxauplatz 
Dir groka und starke Festung Vrest-Litowst von den Verbüudctcn erobern 

Rassen weiter ostwärts getrieben-. Zusamt-seuerli der Armee des Toren bevorstehend. 

Galizien ganz russenfrei· Furchtbare englische Verluste an Dardanellesr 

VieftsLitøwsk gefallen. 
Aus Berlin: Ungefienrer Juliel 

diirchliranste vor einigen Tagen niie 
der das Deutsche Reich und die Don 
pelinonarctiie Berlin und Wien und 
alle anderen großen Städte hol-en 
abermals Flaggenfchinncl angelegt, 
denn Breit Atome-L das größte Voll 
merk Nnßlnudo und eine der größten 
Zeitungen der Welt, ist gefallen. Die 
iisierreichilch ungnrischen Truppen 
unter dein Flominando des Feldninr 
ichalls v. Arg eritiirniten die Fe 
innig. Dadurch wurde der letzte Wi 
verstand der Niillen gebrochen und sie 
wandten sich unter dein Schutze dei 

Nacht zin- Flucht in die Siiniple voi- 

Priner und die Wälder non Binle 
sioiesccy in denen ilnieu die völligl 
Vernichtung droht, da sie energilel 
verfolgt werden und es der non sto 
niel one- nnch dein Norden vorne 

dmngenen deutschen und Einen-ei 

chilch ungariichen Kavallerie nmlir 

lchetnlich bereits gelungen ist« die let-» 
te noch in ihrem Besitz befindliche Ei 

lenbnlnilinie zu durchsiechen nnd si 
in den Siimpfen einzuschließen 

Die bei der Einnahme der Je 
innig gemachte Beute on Melchiitzei 
nnd Kriegsaiaterial ist ungeheue 
und läßt sich noch gar nicht lo reclt 

abichötzetr Die einen der wichtigste- 
Eisenbahn Knoteutnmtte bildend 
Stadt Biolostot,sati der Bahn not 

War-schau nach St. Peter-sinng, wart 

gleichsan von den siegreiche-i dent 

schen Trumten erobert. Weiter nord 

isstiich nähert sich die Armee dei- He 

ueraisj u. Eichlsorn rasch thna unt 

die Streitkröste des Neuemio n Ve 

loto stehen nor Friedrictsszsitndt nn de- 

Dtintr Deitisch tnuu Vng bnt di· 

Sirnue des Prinzen Leopold n. Vnn 
ern die siietsenden Trtuusen dexn t:- 

bis in«o Herz der Wälder non Wein 

mievtct getrieben, und siidiich non der 

eroberten Festung jagt der Mener ai 

ieidtuarschall v Mattenseu den »eind 
durch die Stintpse von Print-L tnu 

iinn dort den Todesstost zu geben. 
tnenn durch die von tintoel ans unter 
nonnneue Flanienlnsniegung seine 
Flucht weiter nach dem Liten tierei 
telt werden kann 

Zeppelise siuden neue Verwendung. 

Berliner Nachrichten besagen, das-. 
Zepneiine seit Wochen dazu nennen 

det wurden, Mascltiiterie, weiche zur 

Herstellung von Geschossen und Mu 
nitiou benutzt werden, nach den tiirti 

schen Munitiousinbriten zu sclnsien 
Ja detu Bericht heiszt ed, das; iiber 

100,0»0 Tonnen Maschinerie von der 

österreichischen Grenze ans iiber But 

garien nnd Serbien in Zeppelinen 
nach der Tiirtei gebracht worden sind. 
Die Zeppeline legten die Fahr-ten zur 
Nachtzeit zurück, unt den bulgnrischen 
isteenztvachen zu entgehen nnd reinen 

Anstost wegen Uebertretung der Neu 
tratitiit zu geben« Ein Dutzend dei- 

grössten Zeppeiine hatte-i nniichert 
drei und viqx Tonnen dieser Muschi 
neu an Bord und besörderten sie un 

gescheit nach der Tiirtei. Infolge- 
dieser Thötigkeit konnten die Zenpe 
line nicht anders verwendet werden, 
und hieraus ist die Untttätigkeit der- 

seiben während des Sommers zuriict 
zusiihken 

Resolution in Russland befürchten 
Vor einian Tagen in New York 

das döniiche Danmiiclnii »He-Hin 
Linn« nn nnd unter ieineii Paisa 
qieren befand sich nnch der amerika 
nische Vikeconsnl in Rost-m, Russland 
O. W. Zimmeme Derselbe, del 

seit neun Jahren in nniilicher Einen 
sschasi meiite erklärte das-, ev in We 
sitt-grad aiment-sittlich vie e mit in 

sorniirie Leute gäbe-, die den baldi 

gen Anbbkuch einer Revolution n 

ganz Russland mehr fürchten- alo das 

Bot-dringen der Deutschen 

! Bedeutung von Breit-Litowsk. 

« 
Die Festung liegt lsil Meilen iud- 

Hlich non lslroduo und 120 Meilen öft- 

jlich von Wut-schmi. Die deutschen 
IVeereHiäulcn hoben dieie 120 Meilen 

Flortniäbrend kämpft-nd in genau 20 

JTngen zurückgelegt Die-I ist eine 

jiuilitijriiche Leistung, niie sie in der 
Weltgeschichte lelten oder nie dogewe 
ieu iil. Die dritte ruiiilche Vertliei 
dimnigsliuie. oui die licli die Vertliei 
diger von Breit LitoiogL Warichnu 
Jioongorod, Nomo Neorgiepussk unl 
Ost-own- jetzt zurückziehen niiiiieu 
iietit sich durch die Mitte von Weiß 
Riißlnnd bin. Zie beginnt uijrdlict 
Dei Rign, das bekanntlich schwer be 

Iroht ist, nnd folgt der Diiim bis 
Diinaburg Von dort giebt iicti die 
Linie iiidlich durch Wilnm Liba, Vo 
«mioioici, Pingk bis Romno bin 
Ler iiidliche Stiiununlt Ronnio, eiu 
tarte Festung, liegt 120 Meilen iiit 

ich von Breit Litonist uud iit boi 

odenloien Ziinipien umgeben. 
Die Eritiiriuuug iij Breit-Buonde- 

7t lmbkicheinlich die wichtigste Was 
entlmt der tentonischen Verbiiudetei 
eit der Erobeknng von Worichou 
troikiüeit Nikolaus hatte leiu Haupt 
suaktiet daselbst, bio ihm vor den 

inentmegten Vorriiclen der Deutschei 
mbeimlich wurde Die Festung Mai 

ter wichtigste russiiche Stiiwnnkt in 

Besten des Zareitreiches. Unendlich 
Quantitöten von Verriitlien, Mnni 
ion nnd Kriegoartitetu aller Art nm 

«en dort ansgeitabelt Man niinin 
ni, das: den Eroberem gewaltig 
Beute in die Hände gefallen ist. Di» 
iinslen bielten Breit Litmucil sur ilir 

törlste Festung nnd liatten sit-isten 
’lrl!eit nnd Miilie nickt geschenL nu 

ie nneinnelnnlsar zu machen 
Melir also Ziel-Miit Neiaugene 

nebrere tausend Meschiitze nnd gentu 

Meint-link nni inelirere Arineedibisio 
neu andriiiten zu iöuneiu iit die Ven 
te, die seit dein Falle Warschani 
die Deutschen nnd die Leiterreiciie 
machten. Tun Verlauie der dre 

Wochen nach dein Falle der polnische- 
Lmntititadt sind die Nussen unan 
baltsant zurückgetrieben werden. Jb 
re ganze erste Linie ist erabert inar 

den« Breit Litouisl und Blalitstnk link 
gefallen und ans der zweiten Ver 

tiieidigungslinie ist ibnen nnr nocl 
Grodno geblieben. Doch ei- uiird er 

wartet, dass die Hindenlinrgsclies 
Trnmien nach im Lanie dieser Worli 

iliren Einzng auch ili dieses Baumes 

i)alteu. 

Schweiz bleibt sie-trai- 

Die ichioeizerische Gesandtschol 
’veröiientlichte in Washington folgen 
Tde Ertlärungc »Neiniisi einer Presi 
depesche vor einigen Tagen luesi es 

dass der amerikanische bit-sandte ii 
ZVern dein Staatedenarteinent berich 
tet have, er liabe Andeutnnaen ans- 

amtlichen Quellen erhalten, dalnn ge 
bend, dast die Schweiz iin euraiiiii 

sschen Kriege Partei zu ueiunen sitt 
vorbereite. Obschon das Staate De 

partement diese Angabe berichtig 
und angeliindigt bat, dade er ameri 

lanische Geiandte in Vern mir-mais 
einen solchen Bericht erstattet bat li 
«toiiuscht die Gelandtschaft der Zchwei 

LatIsIerdeni sein« eumbatisch zu erliä 
ren, dass die Andeutung. die Schwer 

Ebeab ichtige, in den strieg einzutreten 
Idnr us grundlos ist nud daß di« 

iSchtveizer amtlichen Kreise nicht ver 

Istehen, wie derartige Wer-lichte eut 

Zitanden lein könnten. 

Hindeubnrs »Statut enthüllt 

Berlin: JII Berlin IIIIIrdc vor ciIII 

IIefI Tom-II- aIII Jahre mac- ch 

ZSIiIlacht bei TaIIIIcIIbckcI, die I« Fus- 
hohe sindonlmm Statms iIIs BIinIsiI 

ZeIIIcr großem cIIttIIIiiIIs HickIIII MIIII 

iichenmenge enthüllt 

s Die Lage bei Wust-Atmos- 

Berichte bon der iistlichen Kraut- 
zsageu sämmtlich, das-, die Rassen sich 
noch tapfer und bartuiirkig an be 

stimmten Stellen schlagen, dass alter 
das Niictgrat der russischen Armee 
vollständig gebrochen ist« Die Rassen 
Egieheu sich in die snniniigen Waldun-v 

—c« siidoiaich M eikcsk etwas-u zu I 
iick nnd werden von unserer liatialle 
ie ton Mantel ansI verfolgt Die 
sördlich nnd siidlich nun Vrest Li 
ans-It aus sich zuriickzielienden Russen 
ind durch die Ratiluo Ziiuipse non 

sinander getrennt nnd die inilitiiri 
lieu Sachverständigen driicken die 
lnsicht ans-, dass die iiiterreicliiich 

« 

eutschen Heersiibrer in der Lage sein 
verdeu, ganz nach Notluneudigkeit 
,egen beide nissische Fliigel norzurii 
ten nnd ihnen eine niedeisrlnuettern-I 
sc Niederlage beizubringen. Ter, 
ussische Widerstand hinter Breit-Bis 
zwdl ist gebrochen. Vierzig Meile-us 
itlich ban Breit Litaincsl liegt Zu 
takti, wo deutsche Statuiiierie vor ei 

iigen Tagen eine riissische Kavalierie 
Division geschlagen bat. Tie niilitäs 
ischen Sachverständigen sagen, dass 
siese deutsche itavallerictriuuie jetzt in 
ier Lage ist, tief in die russisclie 
klankc einzudringen nnd viele liie 

angeue zu noli-nein Ineini nicht dekz 
iiickzug in eine äusserste Flucht iiber 

ieht 
Allgemeine Spannung besteht na 

iirllch über die Frage-, niiemeit die 

lersolgnna der Rassen dnrchaeiiilirt 
derben Inird Einige lialten anae ; 

Inmitten, das-, der Vorinarseli nicht 
tbek Breit Allons-It liinaiici sorlaeselzt&#39; 
Jerden nnd-de jedoch lierrsclit ietzt 
llgemein die VlnsicliL dass. die Versdl 

nna sa lanae sarlaesetzt inerden 
iird, als die Jalil der aenaininenen 
siesaimenen eine solche verlaan nnd 
i lange eine Aue-ficht daraus dein-lis- 
ie Rassen zinn Mann-se zu zioinaeii.’ 
Inzwischen niird eine ständiae Bese 

.iannaslinie aiiisaensrililt nnd liese 

liaL um eine Eiliranse aeaen eine 

twaiae neue rnsiisclse Lisensine zu. 

sieten 

Isseufive gegen due Feslnaqodreikck 
Luzl Dnbaoskllowna 

Aus Berlin: Die Deutschen nnd 
Teskerreicher baden die rassische 
kennt an der IslosaLipa d.irelidro » 

hen nnd die Lssensive an einein Teile 
der Fronl erarifse:i, nnd sie lanae ;«,i·it« 
iur ihre Stellunan derslieidiat liat » 

en Der änszerire rnssisilie linke zlii 
iel, der bisher an der allgemeine-e 
Niederlage der riissiirlien Armequ 
licht betheiliat war, nat sich nnnnielirz 
sent Riickzna angeschlossen Militä ; 

«ische Sachverständige sind der Lin-J 
W, dass die Rassen nnd aus deml 
seinen Zipfel Litaalizieng neelries 
sen sein werden« nm sie sirli allein; 
idcli aus österreichiscliein Gebiete be z 
inden Tie Lssei isine in Qiiaalizieni 
nid der Vorniarsch der Oefterreiclierl 
iördlsckp von Kann-l wird hier als diei 
Srössnnng eines Feldznaes gegen» 
Aas »estimgodreieck Lust Diidno nnd 
Kommt ansaes sas3t, das den Weg nach 
Ziidrnssland versperrt 

f Deutsche nehmen Festung Llita. 

Aus Berlin: Die Deutschen haben 
vie beseitigte Stadt Llitn unt Nie 
nen. ZU Meilen itidlich von Monmo, 

Probe-et 
Anv London wird berichtet dass 

iie deutschen Verviindeten nicht nur 

ies in Altrnszland l)iiu-inqedräimt, 
4 ondern drohen, selbige bis nach Pe 

roarad zu verfolgen Die Trumsen 
des Haken kämpfen ietzt um Sein 
»der Nichtsein: nie zuvor tmlien die 

Rassen eine fnrdnbarere Niederlage- 
.·tlitten, wie in diesem Wiens-, nnd 
veime Schlappen stehen ihnen be- 

vors 
«Cis O ss vs —- 

Wetterdericht des BuiidesiUckerbati- 
Departements 

Wettckhericht fik das am Mittwoch, 
den l. September Ists-T lieginuende 
iWochib Vetösscnflichi vom Bundes- 
Wetter But-ew, Washington, T. C» 
siir das obere Mississippi Thal nnd 
die flachen Staaten: 

Liedentend mörmer am Mittwoch, 
woraus ein mäßige-z Fallen der Teni 
neratnr gegen Freitag folgen tvsid 
mit naclisolgeudem sassongemäszen 
Wetter. Das Wetter niird Allgemei« 
neu schiin sein« 

»Musik«-Zwischenst-« wird harmo- 
nisch austiinen. 

Aus Berlin: Man tuill and bester 
Lisette erfahren liatien, das; der 
,.:’lrabic« Zwischeniall als ein Grund» 
der Triibungen der asiierikaiiisclis« 
deutschen Beziehungen erledigt ist: 
dieser Ansicht ist man ossenliar in" 
deutschen tiiegierungcssreisen 

Deutschlands Stellnngiuilnne be 
ziiglich der Versenkung der ,,tslraliic«« 
nun-de aus Grund der erliältlichen 
Tliatsachen den Behörden zn Wasli«« 
ington unter-breitet Eine sriedser I 
tige Beileguug des gtivischeiisalles ist 
sicher. Von diesem Gedanken gelit; 
nurli Votschaster Gemrd aus, der sei 
ner Regierung in Ltsailiiugtan einen- 

langen Bericht iilier diese Auge-legen . 

lieit getalielt hat. 
Jn Washingtoner Ziiegierungestrei 

sen iit man ietzt der Ansicht, dase- 
nachdetn die deutsche nnd amerikani- 
sche Regierung sich iilier verschiedene 
itreitige Punkte klar geworden sind,« 
ein liessered Einveruelnnen zwischen 
Beiden zu Staude kommen uiird. 

Jedenfalls wird die »An-aliu« Auge-» 
legenlieit zuerst erledigt nierdeux da 

diese aber mit a deren sclinielienden 
Streitfragen iden sch ist, so kann 

leicht eine Verständigung erzielt nier 

deu. Tie Beziehungen lieider Län- 
der zu einander sind ietzt bedeutend 
lteiier wie seit kllianaten 

Aussen laufen wie die Hasen. 

»Ian Verlinx Die ganze russiiclte 
Linie weicht seht weiter in der Riitt 

tnna nach ««Tetrnarad zur-net Tie 

Ilknieen tiin Breit Litonwt schwenken 
nach Nordosten ati nnd fallen so ruf-!- 

znriicb dass, die deutsche Jusanterie 
an gewissen Punkten gar ni«.«. isni 

Ztande innr. die Fiilnnuii unt krents 

Feinde zu behalten. Vlies-irdeni lieisgt 
.c«, daß die Aussen nach eine kUciiIse 

Geschützt-, nieiihe sie anss RisestUi 

tun-It fortgeht-Jan hattet- versehn 

Italien. Nactiriititen aus« Russland he 

innen. dass die iiiterreichiicti deutsaien 

Ziege. die sich niclit lönaer n- efdnrei 
aen lassen, ini nuuzen russischen Nu 

die tiefen Eindruck machen und du 

Mehrheit dei- Publiktnniz nictst ulnsr 

rascht wäre, nie-zu Petroamd elien 

iallsI fallen nun-de. 

Ostgaliziea wird ietzt von den Rassen 
qksiinbett 

Aus Verliux Tie knssischen Linien 

an der zzlotaviea in Dstaalizien 
sind von den teutonischen Verhiiude 
ten durchbrechen nnd die aänzlichex 
Jänner-nun Mannen-I nont Feindes 
stelit nahe nennt Außerdem wurde- 

dse Stadt Narenx 20 Meilen siidliiie 
non Malnjtet. Nu den Deutschen lie 

setzt. Seit die tentnnisclien Verliiin 
deten die Rufst-n un Mai nnd Xnni 

and West- nnd Ilskittelaalizien trieben 

nnd szsiunol nnd Leusberg wieder 

ekobekten, hatten sich die Most-entstei- 

östlich von dei· letztgenannten Stadt 

ain Dniestet«, an der Ttlota Lan nnd 

an der Gnila Hina, festaetent Die 

onlyin Cmmmanc nnlnn dann m 

Im Verlauf m nördlicher Richtung 
nnd die Rassen Innkden mic« Pult-n 

heraus-acht ksknchdmn dsrfn As san 
lns mm vollendet Ist scheinen Nie Ver 

lsiindctcn itms :Ilniqalns den mssjichm 
Sh·«.«.«röftm H Effmali.xim sum- 
wcisdst zu Lmh .I Ut- Rusfm dsirj 
ten in kurzer gkcit ic: die ucsstcinsn 
zinLcckakdräxkqs «:««.--·!«..-u. 

Japan wird Russland helfen. 

Der japanile Pre:ricrniinistci· 
bat die Erklämim abacaclsuh daß die 

Aliiirtcm vorm-tunlich alw- Russland- 
vou Japan aus mit Munition versc- 
ben werden solle-I. 

Die Türken auch den Italieners-i ge- 
wachsen. 

Aus Berlin: Die Kriegsertlärung 
Italiens gegen die Türkei hat hier 
verhältniszinäszig geringes Interesse 

lerregt, denn die inilitärischen Kreise 
sind der Ansicht, dasz sie an der 
itriegolage nichts ändert. Von der 
Presse wird betont, dasz die italieni- 
sehe kliegiernng die längst erkannt 
hat, dass die österreichische Linie nicht 
durchhroihen werden tann, den neuen 

Krieg theils unter dein neuen Drucke 
Englands, theils mit der Absicht be- 
gann, dac- ihr versprochene Gebiet in 
Fileinasien zu besetzen, ehe es in die 
Hände der Engländer nnd Franzosen 
tönt. 

Die »Vossische ;s;eitnng« schreibt: 
Die liritischen Staatomänner haben 
sich seit Beginn des Krieges in Be« 
tress der Folgen ihrer Handlungen 
schon oft verrechnet, nnd das diirste 
auch jetzt niieder der Fall sein. Der 
Krieg Italiens- gegen die Tiirtei. der 
so ungerechtfertigt ist, wie dersenicse 
gegen cesterreiih llngarn, ändert gar 
nichts an der Situation Die Tiirtei 
ist start nnd znnersichtlich genug. nin 

den italienischen Wolf ans dein Lan 
de halten zn könnt-n, niie die Englän 
der, Franzosen nnd Russen 

:it)ts,()00 Man mnzingelt. 
Der Corresnondent der «llnited 

Presc« in Berlin meldet: IMWW 
Mann russisrheTruppen sind in ernst 
licher liiesahn durch dass nene Vor 

dringen der Leerreiih Ungarn und 
Deutschen iin Ziidosten von den russi 
schen Heeren nördlich abgeschnitten zu 
werden« Der rechte Fliigel der rns 
fischen Streitkräfte ist derzeit unter 
scsnoereni Angriff seitens fliegender 
stolonnen deutscher stavallerie nnd 

grosser Massen österreiclnschnngari 
sclier snsantericr Eine katastronheni 
hatte Niederlage der Russen scheint 
nninittelliar heim-zustehen So nnir 

de am Dienstag dieser Woche lierich 
tet. 

Jluliener erleiden schreckliche Verluste 

Aus Wien: Der ans der Hochebene 
bou Lavoroune gemeldete Angriff- 
den wir ziiriiclsililitgen, wurde non 

itarken feindlicheu Ztreitlrästen ein-J 

geführt Hieltu Nächte lang liatte der 

Feind dort unsere Zäellnngeu mit 

schwerem Feuer belegt. Mit zäber 
Atti-sauer ioieseu unsere tuttseren Ti 
roler Truppen nnd die oberiisterrei 
chischeu Scharfschützen unterstützt oou 

Artillerie, jeden xllugrisf init blutigen 
Verlusten sur den Feind ztii«iick. un 
den friilien Liliorgetutnudeu desJ ndch 
iten Zagt-L- brach der ieiudlielte An 

griff eudgiiltig zusammen sen uuse 
reu Drolttoerbanen olleiu wurden 

uultezu Alt-» Todte gezählt Dac- 

liiskt einen Schlus- aus die Lust-r zu. 

die dan lliitertiels-ine:i t«:.ste1e. 

Etliche Pulvetmiiblen in dir Lust ge- 

slogcn. 
Ein Theil der Fabrikanlage der 

Americau Powder Eo, in welchem 

seit Beginn des euriwiiiselieu Krieges- 
eine Siiieseiuueuge llrieggmaterial siir 
die Alliirteu hergestellt worden ist, 
slog iu Arton, Mass» aut Sonntag iu 

die Lust. Die dadurch verursachte 
Erschiitterung wurde in eineni Uni- 

treise non lll Lilie-lieu oersplirt So 

weit, wie bisJ jetzt bekannt, tam da 

bei Niemand nui’-:s Leben. Die Hier 
itöruug war eine solche, dgst neue 

dlllitschinerie besorgt werden mus;, nn 

riiber Wochen vergelten weiden. 
Die Fobritonlage der E. J. Eodd 

Co· bei Baltiinore, Md., sont-de durch 

Feuer bedeutend beschädigt Dies ge 

schalt gleichfalls am Sonntag, unt 

welche Zeit die Fabriten leer stelteir 
Die Ursache dieser Feuer ist in Tun 
kel geljiillt 

Italien erleidet furchtbare Verluste. 

Aus Wien nin Monan diesei 

; Woche-: Die Wreinzelten TIlnarisse dei 

Jtaliener der stanzo Rront entlang 

ynelnnen an lGestiakeit zu. Alle sln 

lqrisse der Jtaliener werden blntie 
Iabgeschlagen nnd der Feind hat selit 

schwere Verluste an Todten nnd Ver( 
tonndeten. Die italienischen Verluste 

.Iväl)rend der letzten Monate sollen 
schon iilier 2U(),0l)() Mann betragen 
und dabei sind sie noch nicht vom 

Fleck gekommen. 

Sozialisten bringen das staisetlsoch 
Uns- 

Ans Berlin: Dei- Reichskanzler 
machte kurz vor Vertaanna des deut 

sschen Reichstaqu bis zum ZU. No 
lvember bekannt, das; sich die Reichs 
tagsmitglieder darauf aeeiniqt bät 
ten, iiber dem Portal des Reiclntaqg 

sgebäudes die Inschrift anznlwinaem 
F«An das deutsche Volk«. Damit iit 

seine langjähriae Streitfraae erledigt 

swordea Seit zwanin Jahren blieb 
ider für eine passende Inschrift reset 

Inirte Platz iiber dem Oanntpnrtal 
«leer. da der Reichstag sich weigerte-, 
feine bon Kaiser Wilhelm in Vor 
lschlaa aebrachte Inschrift « anznnels 
Einen, non einer anderen aber wollte 
Eder siaiser nichts missen. 
J Ehe sich der Reichstag bertaate, 
brachte der Reichstagspräsidem dass» 
Iübliche Hoch ans den Kaiser auss. Und 

,.nun trat ein Ereignis; ein, dac- seiti 
Bestehen des Deutschen Reiche-I neclH 

znicht stattgefunden: zwei sozialistisches 
»Reichstaggmitalieder stimmten fren 
dia in die Hochrnfe ein. 

Flugzeuze ruht-ist« 
Berlin: Ein starke-J deutsche-s Fliesz 

qergeschwader erschien vor einigeni 
Tagen iilter dent nahe Nonen befindi 
lichen Flnqseld und schlenderte eine« 
große Anzahl Bomben herab, welche- 
ihr Ziel nicht tiersehlten Das ge-· 
nannte Fluafeld iit das ariiszte in, 
Europa und lielierberate tun dieses 
Zeit ettna 200 französiiche Flugzeuge 

Etwa 60 sranziisisclie Finazeuae 
beschaffen dieser Tage eine nördlich- 
von Zaarlnnis aelegene deutsche! 
Wasseniabrit Ein anderes Flieget-T 
qeschwadee lieichosz Dillinaem nahe- 
Auges-man Der Feind bezahlte sei-; 
neu Lustangrisf ttieuek. Vier Fiua 

jzeuae wurden zerstört. i 

Kowel eingenommen. 
Aus Wien konnut die liedeutnnass 

nolle Meldung neu der Besitzerarei 
fnua der Ztadt Rawelp einer der 
wichtiaiten rusiiichen Etiitznunkte iin 
Ziidoiten Die Stadt iit Oauiitita 
tinn an der non Breit Lituwgt itidiiit 
liiti iiliets die Festung diinwnn nach 
Ldeih iiiiirenden rnifiiclieu Oauitt 
itxiinn etwa lialtuneacs zwiiitiexi Breit 
Linile nnd diinwua aeieae;i, und 

den in Litaalizieu nnd Veiiiraliien 
stehenden rniiischen Sitten-J wird da 
mit iede Verbindung niit den weiter 
niirdliiii stehenden tsuiiiieliert Anneezi 
aeinuninen. Die Veiitznalune tmn 

stowel wird in Petri-sinken eiuiiwei 
len iwiii net-lu·iuiliclit. 

Meine Vulkan-Hilfe fiit die Alliirtcn 

Die Itieaiernnzt iu Ltkailikuatan iii 
inoifiziell in Kenntnis-; qesitjt nie-i- 

den, das; der Plau, den Balken-»mus- 
ndn Neuem anilelien zu lasse-L Lin-it 
ei· mii die Zeile del« Alliikieti ireken 

könnt-, selilaeiiiiiuaeu iit: dass Tit-las 
eien einen Vertraa tnsiiiiinus·ei:dst« 
Neutralität niit der Tiirkei atige 
stiilnisein daii Nrieiiseiskand de-« Atti 
forderuna det- Sliliirter ais-, Sieh-as 
tlieiiznuelnne:;. ahnet-Use nnd daiz 
alle Valkattusii-lte .i.«s.tt«al tileitieu 
c rdeu. 

Triuipknttancsportiktiiff versenkt- 

Aus Berlin: Pasiaaiere des Dani 
nicer »diinudaf«« der .Lwllitiid-:’ltiti· 
rika Linie, die in Liniiterdani eiutm 
ie.i, berichten, das-, ain lä. Ilitauit ein 
neitiiclier Tranisnnrtdainnier niit un 

qefiiiir stillst kanadiiclieu Trunneu an 

Nord aui der Hiilie der Zeillniuieiu 
non einein dentiilien ilnteeieeitdet tei« 

nedirt wurde. Ein Theil der kllcaati 
iitiaiten soil gerettet ieiu. 

Deutsclm Atmiss auf Unmut-. 

Am Berlin tnnn Montag dieser 
Woche: Die deutschen Streitkräfle lm 

lsen weitere Gefolge in der lsseqend 
von Mrodno gemaan Cis ist diese-:- 

.ioie einzige rusfiscne Festung auf der 

zweiten rnfsiscnen Vertlnsidjquimis 
linie. Die Festung wird gegenwärtig 

Tuns schweren deutschen Neschützen be 

j schaffen. 

iDie Cholera in Okftrkeichsllnqatn. 
Von Wien enmetroffeue Nacht-ich 

ten besagen, dan in annz Oesterreich 
Ungarn nur VLII Cholemfälle zu ver 

zeichneu sind. 
..«-- k. « 

Plaitveutfcher Bari-. 

Am Sonntag, den 29. August- 
batte der Plattdentfche Verein feine 
regelmäßige Versammlung, die leb- 

«lfafl besucht war wie immer-. Es 
fwurden wieder flinf neue Mitglieder 
smifmsnonnnen nnd ferner fünf neue 
Candidalen vorgeschlagen, was be- 
wein, Aas-, der Verein blüht nnd ge- 
deiht Jlaiil Erlediamm der Rou- 
tineaesclnxite murren die Berichte der 
lnsrsclskedenen Cnnxileiji vorlesen Das 
Verqniialmaxs Oeniite lsecichteka daß 
das große Pienie des Jersing am 15. 
Anansl in schönster Weise vertief, un- 

ter starker Vetheiliaslna der Mitglie- 
der. Alnels ’!Di.n«sininrer O. Hehnke 
lieriilneny daf; die Vorheretnnqen 
znr Parade ans Tenlscllesi Innre (16. 
Septeinlserl die besten Fortschritte 
nmdsen Jred Falldors berichtete als 
kllcitulsed dei- Cinnilec—, er lIefiirworte 
daf; dllndalpis Zenklsell in Anerken- 
nnna seiner nsertlnmllen Dienste als 
Elfrennsimlied in nnferesn Verein 
Ausnalnne finden solle, mag einstim- 
niia liefilslufsen nun-de Der Zeiretär 
berichten-. daf; nnser sclliiner Park die- 
sen Sommer sem- viel in Anspruch 
qenannnen mirs, hauptsächlich für 
Picnircs aller Arl, mais zur lssenüqe 
bemejs1, das-. nnfer Plattdeutsches 
Heim ein aesdliilzter llnterl)altmms- 

Der Präsident wurde beauftragt, 
fiins Deleaaten zur Convention des 
Staatsverlmndes zu ernennen, welche 
im kommenden Monat, am 5. und 6. 
Oktober, in Lniaha stattfindet, bei 
welcher Osrand Island hoffentlich 
vollzählnls vertreten sein wird. 

Hy. Seh-machen 

— Herr und Frau L· Michaelis 
nun Florenee befanden sich dieser Ta- 
ge ans ihrer Durchreise in Grand Js- 
land. »Herr Michaelis zählt Fu den 
ersten Ansiedlern der Stadt, zur Zeit- 
als die erste Ansiedlnna noch andert- 
ljall1 Meilen siidöstlich von der jetzi- 
gen Stadt llirand Island sich befand. 
Jm selben Jahre wurde die li. P. 
Bahn aedaut nnd das bildete den Be- 
ainn der jetzigen Stadt. Er war der 
erste Eattler nun Nrand Island, je 
dacli aina er suiiter inUZ Bärte-me 
sllnist Tu, no sent dass Postamt 
scel)t, lieiand sicli sein Gans, das- lieini 
Bau des Postaeliiiudes var etwa sechs 
Jahren transfer-Hi wurde. Herr 
kllliclsaeliszs war seit 1875 nicht mehr 
in Nrand Island nnd wunderte sicls 
lsiielilicllsi iiller die Entwickelung der 
selben. Venteiilichermeise kannte er 

diesellse kaum wieder. 

Wenn die alten Jndianer im 
kllecllte sind, so mer-den mir diesmal 
einen langen, isrennen nnd selmeerei 
rllen Winter lssetenuneiu narls den 
Liliiiterlnilsen der Carniillren zu Ur- 

tneilen. Tiesellsen sollen in diesem 
Jahre dielner se.n. niacs ans einen 
lalten Winter deiner, indem klllniter 
Natur daii Gern ani dieie Weise nor 

der Xliilte sannst nnd nur sriill ein 
lretendens Frinr Lls dieie Wetter 

pronnuse sinnnn oder als die dillitere 
Vlellrenlnllle nnr jnsalne dec- nassen 
Wettercs jn diesem Zunnner einem 
iiuuiaeren Lilaellcstlnnn zuzuselnseiden 
ist, mit-d ia lsald die .;11lltlist lehren- 

x 
—- Fran Nen. sp Vanmamu die 

während der lernen Warnen Ver- 
wandle nnd Freunde jin iislliclien 
Jxenn lsesnrllle m wieder zll Hause 
aiiqelmnmen 

lll. Windes-fest des Westlichen Krie- 
qerbundeo. 

Vlui l sp. nnd Os. ?enle1nliei« findet 
zu Nnrinll Nell» du-« lll deutsche 
Bunde-zielt dei- ,,"L:1eiiljclieu Krieger 
luulde—:-« ilull, iuumu full der lueline 
Lnndnnsllrneleiu ilnrl liefheiliaen 
mirs. On. lilloe nlizs Vnndeslusnintelp 

«-Lu-i"ui. lllunnenlnsm als Fahnenträ- 
qei«, Win. Penneiz Hund Will-eng- 
Eruii Litlli nlci Teleanien. sunue IS 
..iniuemden neun deren Frauen sind 

liereilizs ungenieldei Sollten Freun- 
de und Bekannte wünschen- fiils nn 

2dieie1n Fest zu betlieiliqem sind sie 
zherzlicll willkommen Die Fahrt 
lwird Samstag Momen, ungefähr um 

v;4:2l), mit der U. P. allen-treten- 
lklläliisrcscs ist zu erfahren bei den De- 
sleqateu oder bei dem Unterzeichneten. 

chry Gloc. 


